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Herren Bezirksklasse

Spvgg Warmbronn : SV Leonberg/Eltingen III 
Samstag, 18.11.2023, 14:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
30:30 Sätzen trennten sich die Spieler des SV Leonberg/Eltingen III beim Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse am Samstagnachmittag von Spvgg Warmbronn. Rund 205 Minuten dauerte
das Match, ehe das Schlussdoppel Pfaundler / Möllmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses umdatierte Match mit
Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Thomas Pfaundler, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Pfaundler / Möllmann hatten im Doppel gegen Leutelt / Pruy am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Keinen Punkt beisteuern
konnten Stern / Zagudajev im Match gegen Diehl / Mörk, das 0:3 verloren ging. Chancenlos waren
Möllmann / Olf gegen Hettinger / Twardowski nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:8, 9:11, 10:12 war
nicht zu holen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Thomas Pfaundler war im Einzel
gegen Leon Diehl nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Eher wenig Gegenwehr
bekam Axel Möllmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Felix Leutelt. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Wolfgang Stern sein Einzel gegen Alexander Mörk noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Mörk zu Ende ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Justus Möllmann
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jonas Hettinger kassierte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Andrej Zagudajev nachfolgend das Spiel mit 1:3 gegen
Matthias Pruy abgab und eine Niederlage kassierte. Sören Olf gelang es danach Jan Twardowski zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
Spvgg Warmbronn und des SV Leonberg/Eltingen III in die Box. Thomas Pfaundler konnte daraufhin
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Felix Leutelt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Durch diesen Sieg liegt Pfaundler nun bei einer Saison-Bilanz von 8:4,
während Leutelt nach diesem Einzel eine Statistik von 6:6 zu verbuchen hat. Trotz Blitzstart verlor
Axel Möllmann sein Spiel gegen Leon Diehl letztlich mit 12:10, 6:11, 9:11, 6:11. 9:4 (Möllmann) bzw.
5:5 (Diehl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Wolfgang Stern verlor sein Spiel gegen Jonas Hettinger unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Stern nun bei 1:5, während Hettinger bislang 10 Siege und 2 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Wenig Gegenwehr
leistete Justus Möllmann bei seinem 0:3 gegen Alexander Mörk, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Möllmann seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 7 Siege gelangen. Andrej Zagudajev machte dagegen mit Jan Twardowski
beim 11:7, 11:5, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Sören Olf bezwang
anschließend Matthias Pruy in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
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folglich mit 3:2 Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Pfaundler / Möllmann beim 11:9, 11:5, 11:7 von Diehl / Mörk. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist Spvgg Warmbronn nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der SV Leonberg/Eltingen III vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2023 gegen den SV
Rohrau II ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg Warmbronn bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2023 gegen den VfL Oberjettingen.

 Statistik:
 Spvgg Warmbronn

Doppel: Pfaundler / Möllmann 2:0, Stern / Zagudajev 0:1, Möllmann / Olf 0:1 
Einzel: T. Pfaundler 2:0, A. Möllmann 1:1, W. Stern 0:2, J. Möllmann 0:2, A. Zagudajev 1:1, S. Olf 2:
0 

 SV Leonberg/Eltingen III
Doppel: Diehl / Mörk 1:1, Leutelt / Pruy 0:1, Hettinger / Twardowski 1:0 
Einzel: F. Leutelt 0:2, L. Diehl 1:1, J. Hettinger 2:0, A. Mörk 2:0, J. Twardowski 0:2, M. Pruy 1:1


